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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

18.02.2026 Jugendhilfeausschuss Entscheidung 
 

Kita-Bedarfsplanung - Anmeldung Platzkontingente 2026/27 

 
Grund der Vorlage 
 
Platzkontingente in Kindertageseinrichtungen (TfK) und Kindertagespflege (KTP) im Kita-
Jahr 2026/27 für Kinder im Alter von 0 Jahren bis zur Einschulung. 
 
Beantragung der Landesmittel gemäß §§ 24 Absatz 1, 38 Absatz 1 und § 47 Absatz 2 
Kinderbildungsgesetz (KiBiz) für das Kindergartenjahr (Kita-Jahr) 2026/27. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Die Landesmittel für das Kita-Jahr 2026/27 in Kindertageseinrichtungen werden 
gemäß der geplanten Platzkontingente lt. beigefügter Anlage 01 zu dieser Vorlage 
beim Landesjugendamt beantragt. 

 
2. Es werden Landesmittel gemäß § 24 Absatz 1 KiBiz für 1.200 Plätze in der 

Kindertagespflege beantragt. 
 

3. Gemäß § 47 Absatz 2 KiBiz werden dem Land 300 Kindertagespflegepersonen 
gemeldet, um die Landesförderung für die Fachberatung zu erhalten. 

 

 
Einverständnisse 
 
Nicht erforderlich 
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Unterschrift 
 
Berg 
 
 
Einleitung 
 
Betreuungs- und Bildungsangebote in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 
nehmen eine zentrale strategische Bedeutung für die familienfreundliche Infrastruktur in 
Wuppertal ein. Durch sie wird die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gesichert und ein 
wichtiger Beitrag zur Chancengerechtigkeit für alle Kinder geleistet. 
 
Der Gesetzgeber verpflichtet die Kommunen jährlich, mit einer Meldung beim 
Landesjugendamt bis zum 15.3., die Platzkontingente in Kitas und die Anzahl der 
Kindertagespflegepersonen für das kommende Kita-Jahr festzulegen. Im Vorfeld ist ein 
diesbezüglicher Beschluss des Jugendhilfeausschusses herbeizuführen, welcher mit dieser 
Vorlage erfolgt. 
 
In den letzten Jahren kam es bei der Umsetzung von Kita-Neubauten immer wieder zu 
Bauverzögerungen. So mussten z.B. die vier Kita-Eröffnungen, welche für 2025/26 
eingeplant waren, in das nächste Kita-Jahr 2026/27 verschoben werden. Darüber hinaus 
wurden für 2026/27 sieben weitere Kita-Neubauten in die Planung aufgenommen, welche 
von Investoren und Trägern zugesichert sind. Diese dann insgesamt elf neuen Einrichtungen 
werden bei weiteren Verzögerungen in die Planung der kommenden Kita-Jahre 
aufgenommen. Mit Realisierung aller Neubauvorhaben können bis zu 880 zusätzliche Plätze 
angeboten werden. 
 
Durch diese deutliche Ausweitung des Betreuungsangebotes entspannt sich die 
Versorgungssituation in Wuppertal. Nach Schaffung aller neu geplanten Plätze wird eine 
Betreuungsquote von bis zu 45% für Kinder unter drei Jahren und annähernd aller Kinder 
über drei Jahren prognostiziert.  
Allerdings werden die Neubauten nicht zu Beginn des Kita-Jahres zur Verfügung stehen und 
das Platzangebot wird schrittweise im laufenden Kita-Jahr ausgeweitet. 
 
 
Begründung 
 
Nach vorheriger Abstimmung mit den Trägern öffentlich finanzierter Tageseinrichtungen für 
Kinder ist dem Jugendhilfeausschuss die einrichtungsbezogene Planung - vor Beantragung 
der Landesmittel beim Landesjugendamt - zur Beschlussfassung für das Kita-Jahr 2026/27 
vorzulegen (Anlage 1). Anlage 2 dient der Information zur u3-Betreuung sowie der Anzahl 
der 45-Std. Plätze in den jeweiligen Einrichtungen. 
 
Hierbei ist zu beachten, dass grundsätzlich nachträgliche Änderungen der dargestellten 
Platzkontingente nur durch einen erneuten Beschluss des Jugendhilfeausschusses möglich 
sind und nur in Ausnahmefällen geringfügige Abweichungen vor Beginn des 
Kindergartenjahres zulässig sind. Dies gilt lediglich für einzelne Kindpauschalen, welche 
vorab mit dem Jugendamt abzustimmen sind.  
 
Aus den Meldungen der Kita-Träger für die Bestandseinrichtungen, den Zusagen für die 
Neubauprojekte, den geplanten Belegungen der städtischen Einrichtungen sowie einer 
Prognose für die Kindertagespflege, ergibt sich für das kommende Kita-Jahr folgende 
Versorgungssituation. 
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I.    Entwicklung der Versorgungssituation in Tageseinrichtungen für Kinder (TfK) und 
      der Kindertagespflege (KTP) zum Kita-Jahr 2026/27 
 

Alter 
Kinder 

Kinder-
zahlen 

30.09.25 

Plätze 
Planquote Versorgungsgrad 01.08.2026 

01.08.2026 

TfK 
Kindertages

pflege 
TfK KTP TfK KTP Gesamt 

0 bu 1 2.026 223 400     11,0% 19,7% 30,8% 

1 bu 2 3.048 223 400     7,3% 13,1% 20,4% 

2 bu 3 3.094 2.066 400     66,8% 12,9% 79,7% 

0 bu 3 8.168 2.512 1.200 40% 20% 30,8% 14,7% 45,4% 

1 bu 3 6.142 2.289 800     37,3% 13,0% 50,3% 

3 bis Ein-
schulung 

    
  

  
  

  
  

  

10.665 10.865 107% 102% 102,0% 
*Rundungsdifferenzen 

 
Nach Umsetzung aller geplanten Bauprojekte und bei gleichbleibend stabilen Kinderzahlen 
wird stadtweit eine u3-Betreuungsquote von 45,4% (ab 4. Lebensmonat) und 50,3% (ab 
1.  Lebensjahr) prognostiziert.  
 
Mit einer voraussichtlichen Betreuungsquote von 102% für Kinder ab drei Jahre bis zur 
Einschulung entspannt sich die Versorgungssituation auch im ü3-Bereich in Wuppertal 
zunehmend. (über 100% berücksichtigt Platzreduzierungen sowie Zuzüge, siehe Kapitel II). 
 
Diese angestrebten Betreuungsquoten werden nicht zu Beginn des Kita-Jahres erreicht, 
sondern schrittweise nach Umsetzung der geplanten Neubauprojekte. 
 
Allerdings sind die Plätze nicht gleichmäßig über das Stadtgebiet verteilt, was folgende 
Tabelle verdeutlicht. Die Quoten schwanken im u3-Bereich zwischen 40% (Elberfeld-West) 
und 56% (Cronenberg) sowie im ü3-Bereich zwischen 92% (Elberfeld-West) und 113% 
(Cronenberg). 
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Darstellung der gesamtstädtischen Versorgungssituation nach Stadtbezirken: 
 

Stadtbezirk 
Versorgungsquote 

U3* 
Versorgungsquote 

Ü3 

  (TfK+KTP)  (TfK) 

Elberfeld 42% 105% 

Elberfeld-West 40% 92% 

Uellendahl-Katernberg 43% 94% 

Vohwinkel 41% 102% 

Cronenberg 56% 113% 

Barmen 52% 113% 

Oberbarmen 43% 94% 

Heckinghausen 45% 100% 

Langerfeld-Beyenburg 45% 100% 

Ronsdorf 51% 103% 

Summe 45% 102% 

 * Ab dem 4. Lebensmonat 

 
II.    Entwicklung des Betreuungsangebotes im Bereich Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Nur durch den weiteren konsequenten Ausbau von Plätzen können die Planungsziele einer 
60% Betreuungsquote im u3-Bereich und 107% Betreuungsquote im ü3-Bereich umgesetzt 
werden. Die ü3-Betreuungsquote wurde mit Beschluss vom 03.12.24 (VO/1179/24) auf 
107% festgelegt, um den Platzreduzierungen für Kinder mit einer Behinderung, den 
Rückstellungen vor Einschulung sowie Zuzügen Rechnung zu tragen.  
 
Alle nachfolgenden und kurz vor Umsetzung befindlichen Neubauprojekte werden zukünftig 
durch freie Träger der Jugendhilfe in Zusammenarbeit mit Investoren betrieben. 
 
Entstehung neuer Plätze 
 
Die folgenden vier Vorhaben waren bereits mit den Platzkontingenten des aktuell laufenden 
Kita-Jahres (2025/26) angemeldet, wurden jedoch bisher aus unterschiedlichen Gründen 
noch nicht umgesetzt. Nach aktuellen Angaben des jeweiligen Trägers sollen diese 
spätestens im Kita-Jahr 2026/27 in Betrieb genommen werden: 
 

Vorhaben im Kindergartenjahr 2026/27 - bereits im Budget 2025/26 enthalten, jedoch noch nicht gestartet 
- effektiver Platzzuwachs 

Bezirk / T-EZB Straße Träger Gruppen 
U3-

Plätze 
Ü3-

Plätze Gesamt 

Elberfeld-
West/Nord 

Rabenweg 64 Kinderland 
Kindergarten gGmbH 3 10 53 63 

Barmen-
Mitte/Süd Gewerbeschulstr./Zeughausstr. 

Kreative Konstrukte 
gGmbH 3 17 40 57 

Heckinghausen Langerfelder Str. 17 Kitarino gGmbH 4 22 51 73 

Langerfeld-
Mitte/Süd Lippestr. 21 

Kinderland 
Kindergarten gGmbH 3 12 38 50 

      13 61 182 243 
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Die Platzkontingente der folgenden Bauvorhaben wurden verbindlich durch die Träger für 
das Kita-Jahr 2026/27 angemeldet und somit in die Planung aufgenommen. Diese sollen 
schrittweise im Laufe des neuen Kindergartenjahres verwirklicht werden:  
 

Neue Bauvorhaben im Kindergartenjahr 2026/27 - effektiver Platzzuwachs 

Bezirk / T-EZB Straße Träger Gruppen U3-Plätze Ü3-Plätze Gesamt 

Vohwinkel-
Mitte/Süd Roßkamper Str. 61 

Emilis Welt 
e.V. 5 32 51 83 

Barmen-Nord Virchowstr. 49-51 
Villa Luna 
gGmbH 4 20 53 73 

Barmen-Mitte/Süd 
Friedrich-Engels-
Allee 105 

Step Kids 
Kitas gGmbH 4 16 59 75 

Wichlinghausen 
/Nächstebreck-West Marklandstr. 116 

Kitarino 
gGmbH 6 30 68 98 

Wichlinghausen 
/Nächstebreck-West Oststr. 37 

Kitarino 
gGmbH 6 30 68 98 

Oberbarmen 
/Nächstebreck-Ost Gildenstr. 13 

Step Kids 
Kitas gGmbH 6 38 65 103 

Ronsdorf Goldlackstr. 30 
Kitarino 
gGmbH 6 32 73 105 

          37 198 437 635 
 
Es sind somit Vorhaben mit einem Platzvolumen von ca. 880 zusätzlichen 
Betreuungsplätzen für das Kita-Jahr 2026/27 angemeldet, welche auch bereits in der 
prozentualen Darstellung der Versorgungssituation enthalten sind. 
 
Ohne Berücksichtigung dieser elf Projekte läge die Versorgungsquote im Bereich der über 
drei Jährigen stadtweit bei 96% und für Kinder im Alter von unter 3 Jahren bei 40%.  
 
 
III.    Entwicklung des Betreuungsangebotes im Bereich Kindertagespflege (KTP) 
 
Für einen bedarfsgerechten Ausbau von Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahre stellt die 
Kindertagespflege eine zentrale Säule dar. 
 
Im Kita-Jahr 2026/27 werden voraussichtlich 300 Kindertagespflegepersonen (KTPP) über 
eine Pflegeerlaubnis (PE) gem. § 43 Achtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII) verfügen und 
diese können bis zu 1.200 Betreuungsplätze in Wuppertal anbieten. Davon bilden 112 
Kindertagespflegepersonen 55 Großtagespflegestellen. 
 
Der Gesetzgeber verpflichtet die Kommunen, die Vertretung für Kindertagespflege zu 
sichern. Daher sind 14 der 294 KTPP an 5 Vertretungsstützpunkten sowie 2 weitere KTPP 
als Vertretungsspringerinnen tätig.  
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Darstellung der Versorgungssituation nach Stadtbezirken  
 

  
Anzahl der KTPP mit aktuell gültiger PE 

 Anzahl der KTPP Anzahl der max. zu betreuenden Kinder 
 

Elberfeld 59 261 
 

Elberfeld-West 20 107 
 

Uellendahl-Katernberg 26 82 
 

Vohwinkel 35 121 
 

Cronenberg 22 73 
 

Barmen 59 264 
 

Oberbarmen 29 100 
 

Heckinghausen 16 63 
 

Langerfeld-Beyenburg 17 57 
 

Ronsdorf 17 72 
 

Summe 300 1.200 
 

 
 
IV. Aussicht 
 
Neben dieser jährlichen Festlegung der Platzkontingente in Kitas und Kindertagespflege, 
wird der Jugendhilfeausschuss regelmäßig und umfänglich – zuletzt mit Drucksache 
VO/1430/24 – über die aktuellen Entwicklungen in der frühkindlichen Bildung in 
Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege informiert. Diese quantitative und 
qualitative Berichterstattung zur Kita-Bedarfsplanung erfolgt spätestens zur Anmeldung der 
Platzkontingente für das Kita-Jahr 2027/28.  
 
Aktuell liegt ein Referentenentwurf zur Änderung des Kinderbildungsgesetzes NRW vor. Die 
Landesregierung plant dessen Einbringung in den Landtag noch vor der Sommerpause. 
Nach Beschlussfassung der veränderten rechtlichen Rahmenbedingungen wird der 
Jugendhilfeausschuss über dessen Inhalte und Auswirkungen informiert. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: 

Die Beantragung der Landesmittel sowie die Darstellung der Platzkontingente der 
Betreuungsangebote in Kindertageseinrichtungen (TfK) und Kindertagespflege (KTP) im 
Kita-Jahr 2026/27 für Kinder im Alter von 0 Jahren bis zur Einschulung haben keine 
Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die Klimafolgenanpassung.  

 
Anlagen 
 
Anlage 01 – Platzkontingente 2026_27 
Anlage 02 – Platzangebot 2026_27 – Differenzierung nach u3- und 45 Std.-Plätzen 
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